
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Programm 
 

10:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Hartmut Ziebs, Präsident DFV 
 
 Fachliche Einführung in das Symposium und Moderation 
 Dr. Jutta Helmerichs / Erneli Martens / Volker Harks 

 
11:00 Uhr Amoklauf München – Neue Erkenntnisse für die Einsatznachsorge 
 Hermann Josef Kraus 
 
11:45 Uhr Anschlag am Breitscheidplatz – Erfahrungen der PSNV-E 

              Manuel Mahnke / Gerald Manthei 
 
12:30 Uhr Mittagspause 
 
13:15 Uhr Umgang mit Risiken und Gefährdung – Erfahrungen der Bergwacht 
 Roland Ampenberger 

 
14:00 Uhr Verstorben im Einsatz – ein Erfahrungsbericht 
 Mark Overhagen 
 
14:45 Uhr Pause 
 
15:15 Uhr Wenn die Worte fehlen… 
 Erneli Martens 
 
16.00 Uhr Ankündigungen, Verabschiedung und Ausblick 

 
 

Referentinnen und Referenten 
 

Roland Ampenberger, Psychosoziale Fachkraft im Krisenmanagement der Bergwacht Bayern 
 
Volker Harks, Referent im Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), Bonn 
 
Dr. Jutta Helmerichs, Leiterin Psychosoziales Krisenmanagement im BBK, Bonn 
 
Hermann Josef Kraus, Teamkoordinator SKB (Stressbearbeitung und kollegiale Betreuung) der BF München 
 
Manuel Mahnke, stellv. ständiger Vertreter des Landesbeauftragten Freiwillige Feuerwehr Berlin  
 
Gerald Manthei, Arbeitskreis PSNV der Berliner Feuerwehr  
 
Erneli Martens, Landesfeuerwehrpastorin, Ltg. Notfallseelsorge in Hamburg 
 
Mark Overhagen, Referent im BBK, Bonn 
 

 
 

Veranstaltungsort 
 

Maritim Hotels - Hotel am Schlossgarten, Pauluspromenade 2, 36037 Fulda 

 

4. Symposium 

„Hilfe für Helferinnen und Helfer in den Feuerwehren“ 

am 11. Mai 2017 in Fulda 
 

Schwerpunkt: Einsätze in Zeiten von Anschlägen: 

neue Herausforderungen für die PSNV-E 


